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Das Studienberatungsreferat der HTU
MUSS seine Beratungstätigkeit ein­
schränkenllll

Mit 1. April 1998 entfällt die Sprechstun­
de am Donnerstag von 10.30-11.30.
Unser lieber, langer und langjähriger
Mitarbeiter Claus Simhart tritt seine ver­
diente Studienpension an (sprich: wird
fertig), daher suchen wir dringend Nach­
wuchsl

Die Anforderungen an eineN Mitarbei­
terIn in diesem Referat sind allerdings
enorm hoch:

• Studentin der TU-Graz in niedrigem
Semester (max. 8., dann aber: kein
Ende in Sicht) .

• Kontaktfreudigkeit (Kontakt mit
Maturantinnen und Mitstudierenden)

• Deutsch in Wort und Schrift von Vorteil
• Die soziale Ader darf natürlich nicht

fehlen, denn Geld gibt's (sehr) wenig
• Hohe Einsatzbereitschaft und Belast­

barkeit (in einem wunderbaren Team)
• Hast Du noch Eigeninitiative, Ideen­

reichtum, Organisationstalent und
Verantwortungsbewußtsein, so wärst
du unsere Traumkandidatln...

Di., 10:30 -11:30
(Stefan)

Wir bieten:

• Ein lustiges, eifriges Team, dessen
Mitarbeiter einander loben

• Erfahrung im Umgang mit Mitmenschen
jeden Alters und jeder Art...
... sowie in der Projektabwicklung von
Großbaustellen

• BesteAufstiegschancen durch indivi­
duell abgestimmtes Einarbeitungs­
und Vorbereitungsprogramm

• e-mail-Account und Telefonneben­
stelle auf der HTU

• Recht zum Führen des Titels "Sach­
bearbeiterln des Studienberatungsre­
ferats der Hochschülerschaft an der
Technischen Universität Graz"

Außerdem die die sonstigen Vorteile ei­
nes großen und erfolgreichen gemein­
nützigen Untemehmens, wie umfassen­
des Persönlichkeitstraining und langfri­
stige Zusammenarbeit im Rahmen ei­
ner nationalen Organisation

Deine aussagekräftigen Bewer­
bungsunterlagen sende bitte an:

HTU Graz - Studienberatungsreferat
Kennwort: "Hier bin ich, ich trau michr
Rechbauerstraße 121EG
(dort, wo man Kopierkarten kaufen kann...)
8010 Graz
oder per e-mail an:
studberatref@htu.tu-graz.ac.at

Casting:
Bis auf Widerruf jeden Dienstag von
10:30 bis 11:30

Wir beide, Kurt Hänsler und Kurt Pern­
stich; die wir uns bisher um die studen­
tischen Belange im Rahmen des Studi­
enreformreferates (Bipol) gekümm rt
haben, haben einen ERASMUS-An .
gestellt. Sofern diese angenommen
werden, weilen wir beide ab Winterse­
mester 98 im Ausland. (Ich hoffe nicht,
daß dieser Artikel bei den entsprechen­
den Stellen dazu führt, daß unsere An­
träge nicht genehmigt werden).

Damit viele interessante Dinge ab Win­
tersemester nicht auf Eis liegen, wäre
es wichtig, wenn du dich bestimmter
Dinge annimmst. Konkret sind unsere
Hauptbetätigungsfelder:

• Stellungnahmen zu allen Studien­
plänen in ganz Österreich abgeben,
wenn sie dir nicht korrekt vorkommen

• Koordination des Informations­
flusses bzgl. Studienplänen in der
HTU

• In diversen Gesprächsrunden,
Arbeitsgruppen und Kommissionen
zusammen mit anderen Senats­
bzw. Kommissionsmitgliedem
Entscheidungen über Evaluler­
ungsuntemehmungen fällen

Da wir beide in diesen Bereichen eini­
ges an Erfahrungen gesammelt haben,
möchten wir sie an dich weitergeben,
um dir so den Einstieg in die Gremien­
tätigkeit zu erleichtern.

Mehr Infos? Interesse? ->
bipol@oeh.tu-graz.ac.at

00., 10:30 - 11:30
(Claus) - bis 1. April 1998

00, 18:00-19:00
(Geny,~ngsprüfung) • Stefan Divjak, Gerald Kopp • Kurt Pemstich
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